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Das ist das Landsberger Friedensbild 2017 

Die 18-jährige Franziska Müller vom IKG gewinnt den Friedens-

Malwettbewerb des Friedenskulturzentrums Schloss Rudolfshausen 

 

 

 

Das Friedenskulturzentrum Schloss Rudolfshausen in Holzhausen-Igling ruft seit 2010 zum Friedens-

Malen auf: einerseits auf dem Endlos-Kunstwerk, der Friedens-Banderole und andererseits in Form 

von Friedens-Malwettbewerben für Einzelkunstwerke an Schulen. Die letzte Friedens-Malaktion hieß: 

„Landsberger Schüler malen für den Frieden 2017“ und lief bis Ende Februar dieses Jahres. Drei 

Schulen beteiligten sich rege: das Ignaz-Kögler-Gymnasium und das Dominikus-Zimmermann-

Gymnasium in Landsberg sowie das Ammersee-Gymnasium in Diessen. Anfang März reichten die 

KunstlehrerInnen der drei Gymnasien 119 Bilder, die sie selbst ausgewählt hatten, ein. Die Leitung 

des Friedenskulturzentrums wählte davon 20 Bilder aus, die in die engere Wahl kamen und anlässlich 

der Volkskunst-Ausstellung Peace Art vom 23. bis 28.3. in der Säulenhalle ausgestellt wurden. 

Die Landsberger Bevölkerung wurde über die Medien aufgerufen, als Jury zu fungieren und ihr 

Favoritenbild zu bestimmen. 211 Personen folgten dem Aufruf und gaben ihre Stimmzettel ab. Die 

höchste Stimmenzahl bekam das Bild von Franziska Müller aus Landsberg, die das IKG besucht und 18 

Jahre alt ist. Den zweiten Preis erhielt die 19-jährige Melinda Pohl aus Schöffelding, die ebenfalls das 

IKG besucht. Den dritten Preis bekam Nadine Wezolek aus Apfeldorf, die das Ammersee-Gymnasium 



besucht und den vierten Preis Tatjana Wolfhardt aus Asch-Fuchstal, die das Dominikus-Zimmermann-

Gymnasium besucht. Daneben gibt es sechs weitere Nebengewinner, die jeweils ein Buch erhalten.  

Die Urkunden und Preisgelder (1. Preis € 500, 2. Preis € 350, 3. Preis € 200 und 4. Preis € 100) sowie 

Sachpreise werden den Gewinnern anlässlich eines Festaktes im Historischen Rathaussaal in 

Landsberg vom bekannten Moderatoren-Team Helene Walterskirchen, Leiterin des 

Friedenskulturzentrums Schloss Rudolfshausen, und Martin Schlögl, Leiter des 

Friedensmusikprojektes Adma Music Friends, überreicht.  

Die 20 Auswahlbilder aus Landsberg vergrößern den Fundus von mehreren tausend Friedensbildern 

des Friedenskulturzentrums Schloss Rudolfshausen und werden in den nächsten Ausstellungen Peace 

Art einem interessierten Publikum präsentiert, damit sie andere Menschen in Sachen Frieden 

inspirieren und motivieren. Geplant sind Ausstellungen in Kunsthallen in Kempten, Memmingen und 

Freising. 

Weitere Infos unter www.schlossrudolfshausen.de  

 

 

Volkskunst-Ausstellung Peace Art in der Säulenhalle in Landsberg 

http://www.schlossrudolfshausen.de/

